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1. Meine Damen und Herren, ich begrüße Sie herzlich zu meiner Präsentation.
Mein Name ist Gabriela Potocka.
Ich möchte heute folgendes Thema präsentieren: Deutsche Bundesbank

2. Zunächst werde ich kurz auf allgemeine Informationen zur Deutschen Bundesbank eingehen.  Auf den folgenden Folien stelle ich Ihnen die Aufgaben der Deutschen Bundesbank vor. Im zweiten Teil meiner Präsentation werde ich Ihnen Notenbank vorstellen. Im dritten Teil meiner Präsentation werde ich Ihnen Zentralbank vorstellen. Danach Bankenaufsicht, Bankgeschäft und Währungsreserven. Anschließend interessante Infos und Fragen zum Text. 

3. Ich möchte zunächst über allgemeine Informationen zur Deutschen Bundesbank sprechen.


Die Deutsche Bundesbank ist die Zentralbank Deutschlands mit Hauptsitz in Frankfurt am Main und Teil des Europäischen Systems der Zentralbanken. 

Sie ist eine bundesunmittelbare juristische Person des öffentlichen Rechts und gehört zur mittelbaren öffentlichen Verwaltung.
 
Die Zentrale der Bank am Standort Frankfurt am Main hat die Stellung einer Obersten Bundesbehörde.

4. Als Nächstes will ich Notenbank behandeln.

Die Bundesbank versorgt als Notenbank die Wirtschaft mit Bargeld und sichert die physische Umlauffähigkeit des Bargeldes. 

Mittels Banknotenbearbeitung überprüft sie das von den Banken und Wertdienstleistern eingezahlte Bargeld, stellt Falschgeld sicher und übergibt es an die Polizei. 

Darüber hinaus informiert sie über die Bargeldsicherheitsmerkmale und wöchentlich über die umlaufende Bargeldmenge.

5. Als Nächstes möchte ich über Zentralbank sprechen.

Hierbei werden zwei Hauptfunktionen unterschieden: 
- Zunächst ist die Bundesbank Refinanzierungsquelle und Clearingstelle für Kreditinstitute. 
Die Kreditinstitute können ihren Bedarf an Zentralbankgeld über die Bundesbank / EZB durch sogenannte Refinanzierungsinstrumente decken. 

- Seit dem 1. Januar 1999 ist es das vorrangige Ziel der EZB, mit Hilfe ihrer geldpolitischen Strategie Preisniveaustabilität zu gewährleisten. Kreditinstitute können nicht benötigte Gelder kurzfristig bei der Bundesbank / EZB anlegen (sogenannte Einlagefazilität).

6. Ich komme jetzt zu Bankenaufsicht

Hierbei arbeitet sie eng mit der BaFin zusammen. 

Die BaFin erlässt Verfügungen, Prüfungsanordnungen und Rundschreiben, meist in Abstimmung mit der Bundesbank. 

Die Bundesbank übernimmt dabei die laufende Überwachung der Banken, wertet also die Jahresabschlussberichte der Institute aus. Sie liefert die statistischen Daten zur wirtschaftlichen Lage der Kreditinstitute.

7. Der nächste Punkt ist Bankgeschäft.

Als Bank des Staates führt die Bundesbank kostenlos Konten für Bundes-, Landes- und Kommunalbehörden (einschließlich Universitäten) sowie für die Sozialversicherungsträger und wickelt für diese normale Bankdienstleistungen ab; diese Funktion wird als Fiskalagent bezeichnet. Die Bundesbank führt Girokonten und Depots außerdem auch für karitative Einrichtungen sowie für ihre eigenen Mitarbeiter.

8. Jetzt gehe ich zu Währungsreserven über:

Dies sind sämtliche Vermögen der Bundesbank, die nicht auf Euro lauten, beispielsweise Goldreserven, Sorten, Wertpapiere in ausländischer Währung und Guthaben in ausländischer Währung bei Banken. Sie werden möglichst rentabel angelegt und bilden zudem eine Möglichkeit zur Intervention bei starken Schwankungen des Wechselkurses.

9. Jetzt möchte ich einige interessante Fakten präsentieren.

Rund 300 überwiegend ausländische Banken haben ihren Hauptsitz in Frankfurt. 

Frankfurt ist der zweitgrößte Wertpapierhandelsstandort der Welt und bedient den größten Teil des deutschen Marktes.

Öffentliche Finanzinstitute haben ihren Sitz in Frankfurt am Main, wie zum Beispiel:
Europäische Zentralbank (EZB)
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
IFC Deutschland, Teil der Weltbank

10. Jetzt möchte ich Ihnen zwei Fragen aus dem Inhalt der Präsentation stellen.

Welche Aufgaben hat die Deutsche Bundesbank?
Mit welcher Institution kooperiert die Deutsche Bundesbank im Bereich der Bankenaufsicht?

11. Hier ist  Glossar meiner Präsentation.

12. Hier präsentiere ich die Informationsquellen, die ich während der Präsentation verwendet habe.

13. Ich hoffe, dass Sie durch meine Präsentation etwas Neues erfahren haben. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.



